
	 DAS RAUNEN DER SAMMLUNG 
	 Zeichnung und Graphik, Teil 2

Eröffnung, Sommerfest und öffentliche Verabschiedung 
Sepp Hiekisch-Picard: Samstag 25. Juni, von 12 bis 24 Uhr 

Wenn Werke aus der Museumssammlung zusammenkommen, wann und wie kommunizieren 
sie untereinander und mit den Besucher:innen? Das ist die Leitfrage dieser zweitteiligen 
Ausstellung, die sich mit der graphischen Sammlung des Museums auseinandersetzt. Beide 
Teile haben ein eigenständiges Profil und zeigen eine Auswahl verschiedener Schwerpunkte. 
Außerdem sind, als Teil der Ausstellung, verschiedene Künstler:innen van außerhalb einge-
laden, in die Präsentation und im Museumsgebäude zu intervenieren.

Ohne eine übergreifende Erzählung vorzugeben, kommen Werken zusammen, die in diesen 
Konstellationen noch nicht gezeigt wurden. Die Werke werden kunsthistorisch, thema-
tisch, assoziativ oder monographisch gruppiert. Mit „Das Raunen der Sammlung“ wollen wir 
unterschiedliche Sichtweisen auf diese interessante Teilsammlung des Museums zeigen und 
kontrastierende Kontexte anbieten, die zum Erkunden neuer Zusammenhänge anregen. 
Während sich der erste Teil auf die thematische Cluster Körperlichkeiten, Krieg/Anti-Krieg, 
böhmisches Symbolismus und Dystopie/Utopie konzentrierte, spielen im zweiten Teil ganz 
andere Themen eine Rolle. Die diverse Sammlung abstrakter Werke auf Papier bildet ein 
großes Cluster. Auch zoomen wir ein auf Collagen aus der Nachkriegszeit von 3 verschie-
denen Künstlern, nämlich dem ukrainisch-russischen Künstler Anatolyj Brusylowskyj (1932), 
der tschechische Künstler Ivo Medek Kopaninský (1936) und der deutsch-englische Künstler 
René Halkett (1900-1983). Ein drittes und viertes Cluster bilden die Themen
Kubo-Expressionismus und Arbeit.

Im zweiten Teil der Ausstellung erweitert sich das Projekt auch im Museumsgebäude. Wir 
haben der spanische Künstler Oriol Vilanova eingeladen, eine neue „papierbasierte“ Arbeit 
für die monumentale Wand im Forum des Museums zu schaffen, die am 25. Juni enthüllt 
wird. Seit 2007 ist dort ein Wandgemälde von Katharina Grosse zu sehen, davor temporäre 
Wandgemälde von Esther Mahlangu und Gia Edzgveradze. Oriol Vilanova wird diese Maltra-
dition bewusst nicht fortsetzen, sondern mit Postkarten die Wand bespielen. Die Arbeit 
wird auch nach der Ausstellung noch für einige Jahre zu sehen sein.

	� Eingeladene Künstler:innen Teil 2: Oriol Vilanova, Norman Sandler, Museum für 
Fotokopie, Els Viaene, Voebe de Gruyter und Karina Bisch & Nicolas Chardon.

Samstag 26 Juni, von 12 bis 24 Uhr: SOMMERFEST!

Wir laden Sie am Samstag 25. Juni herzlich zum Sommerfest ein! Verschiedene und 
unerwartete Orte des Hauses werden dabei zur Bühne. Wir feiern, dass das zweite Teil 
der Ausstellung ‚Das Raunen der Sammlung‘ eröffnet wird. Auch verabschieden wir uns von 
unserem langjährigen Kurator und stellvertretenden Direktor Sepp Hiekisch-Picard. Die 
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neue Richtung des Museums wird gefeiert mit der Vorstellung des neuen Kuratorinnenduos 
und mit einem Diskussion über das neue grafische Entwurf des Museums, wobei die Grafi-
ker:innen Bardhi Haliti, Bart de Baets und Sandra Kassenaar mit Ihnen im Gespräch gehen. 
Das umfangreiche Programm besteht aus Musik, vielfältige Gespräche, Mitmachformaten 
und die Eröffnung der Ausstellung. Abends sorgt DJ Guy Dermosessian im Museumsforum 
für einen tanzwürdigen Ausklang. Für Speis und Trank wird ebenfalls gesorgt. Eintritt frei!

	 PROGRAMMÜBERSICHT
	 12 Uhr bis 24 Uhr

DURCHLAUFEND
Mitmachangebote
Führungen in den unterschiedlichen Ausstellungen
Speis und Trank von Fräulein Coffea, Cafe Saffran und Kugelpudel

14 Uhr: 	�� Offizielle Eröffnung Das Raunen der Sammlung Teil 2
		  Eröffnungsworte: Barbara Jessel, Vorsitzende Kulturausschuss für Die Grünen
		  Einführung: Sepp Hiekisch-Picard und Noor Mertens

15 Uhr: 	� Gespräch über die neue grafische Gestaltung des Museums mit den  
Designer:innen Bardhi Haliti, Bart de Baets und Sandra Kassenaar

 
16 Uhr: 	 Gespräch Sepp und Noor mit der ukrainischen Künstlerin Natalka Diachenko
 
Ab 17 Uhr: 	 Musik! Verschiedene Bands/Musiker:innen

Ab 20 Uhr: 	 DJ Guy Dermosessian im Forum (open end)


